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An Ihre Wirtschaftsredaktion




 
Jörgen Centerman neuer Vorsitzender der ABB-Geschäftsleitung 
Zürich, Schweiz, 25. Oktober 2000 – Der Verwaltungsrat von ABB hat heute bekannt gegeben, dass Jörgen Centerman, derzeit Leiter der Sparte Automatisierungstechnik von ABB, per 1. Januar 2001 Göran Lindahl als Vorsitzenden der Geschäftsleitung ablösen wird. 

Jörgen Centerman, 48, tritt dieses Amt zu einem Zeitpunkt an, da sich ABB für die nächste Phase des von der IT-Revolution ausgelösten Wandlungsprozesses vorbereitet, der sowohl den Konzern selber als auch seine Kunden beinflussen wird. 

Lindahl sagte, dass nach 30 Jahren bei ABB, 15 Jahren in der Geschäftsleitung und vier Jahren als Vorsitzender der Geschäftsleitung, für ihn der richtige Zeitpunkt gekommen sei, sein Amt an eine junge Führungskraft mit einem echten IT-Profil zu übergeben.

„Die ersten Schritte für die Neuausrichtung des Konzerns sind getan. Unser Unternehmen hat dies gut verarbeitet. Daraus hat sich jetzt eine von unten kommende Dynamik für einen noch schnelleren Wandel ergeben“, sagte Lindahl. „Da das Umfeld, in dem wir tätig sind, ebenfalls einem sich ständig beschleunigenden Wandel unterworfen ist, sehe ich darin ein erfolgversprechendes Vorzeichen. Für mich ist nun der geeignete Zeitpunkt für eine Stabsübergabe gekommen, damit die positive Entwicklung auch in Zukunft gewährleistet werden kann.“

Percy Barnevik, Vorsitzender des Verwaltungsrats von ABB, sagte, dass Centerman über den richtigen Hintergrund verfüge, den Vorstoss von ABB in IT-gestützte Innovationen sowie in Wissens- und Service-basierte Bereiche weiter zu fördern.

„Centerman bringt einen ausgezeichneten Leistungsausweis mit und verfügt über eine breit abgestützte internationale Erfahrung. Er war zudem von Grund auf an der strategischen Neuausrichtung von ABB als führendem IT-Unternehmen beteiligt. Jetzt kann er diesen Wandel nicht mehr nur in seiner eigenen Sparte weiter entwickeln, sondern im ganzen ABB Konzern“, erklärte Barnevik. „Der Verwaltungsrat freut sich, dass wir – ganz in der Tradition von ABB – einen internen Nachfolger für Lindahl finden konnten. Dadurch wird ein reibungsloser Übergang gewährleistet.“

In den vergangenen 15 Jahren war Centerman in fünf Ländern auf drei Kontinenten tätig – in Singapur, Schweden, Deutschland, den USA und in der Schweiz. Centerman hält ein Master of Science Degree in Electrotechnical Engineering der University of Technology, Lund, Schweden. Er ist seit 1976 bei ABB.

Lindahl wird im Verwaltungsrat von ABB bleiben und das neue Management mit seinem breit gefächerten internationalen Netzwerk unterstützen.

Barnevik fügte hinzu: „Wenn Lindahl sein Amt nun an Centerman übergibt, kann er auf eine äusserst erfolgreiche Laufbahn bei ABB zurückblicken. Als Vorsitzender der Geschäftsleitung der vergangenen vier Jahre hat er das Unternehmen in eine neue strategische Richtung geführt, mit einem umgestalteten Geschäftsportefeuille sowie grösseren Investitionen in die neue digitale Wirtschaft. Dadurch ergeben sich für unsere Mitarbeitenden neue Chancen und unsere Kunden werden wir in Zukunft noch besser bedienen können. Dieser Wandel ist insbesondere auch den Aktionären zu Gute gekommen, sie sind nun an einem Unternehmen mit geringeren Verbindlichkeiten und Risiken im Vergleich zu früher beteiligt.“

Gemäss ABB wird die Ablösung an der Konzernspitze keinen Einfluss auf die aktuelle Strategie oder die Erwartungen haben. 

Jouko Karvinen, 43, derzeit Leiter des Unternehmensbereichs Automation Power Products wird die Nachfolge von Centerman als Leiter der Konzernsparte Automatisierungstechnik antreten und per 1. Januar 2001 der Geschäftsleitung von ABB als Executive Vice President angehören.

Karvinen ist seit 1993 in der Schweiz tätig. Seine internationale Erfahrung eignete er sich während seiner Arbeit bei ABB in den USA an. Er hatte sein Studium 1982 an der Tampere University of Technology in Finnland mit einem Masters of Science Degree in Power Electronics, Applied Electronics und Industrial Economics abgeschlossen. 
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